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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "East Asian Studies/Modern Sinology"

Es müssen wenigstens 120 C erworben werden.

1. Fachstudium Moderne Sinologie im Umfang von 78 C

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende sechs Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 42 C erfolgreich absolviert
werden:

M.OAW.MS.015: Fachsprachenlektüre Forschungsstand (6 C, 2 SWS).....................................6373

M.OAW.MS.016: Fachsprachenlektüre Fallstudien (6 C, 2 SWS)...............................................6374

M.OAW.MS.018: Moderne Schriftsprache II (6 C, 2 SWS)......................................................... 6375

M.OAW.MS.019: Masterkolloquium (12 C, 2 SWS).....................................................................6376

M.OAW.MS.020: Modernes Chinesisch VI (6 C, 8 SWS)........................................................... 6377

M.OAW.MS.021: Modernes Chinesisch VII (6 C, 4 SWS)...........................................................6379

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule A

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

M.OAW.MS.001: Forschungsstand: Geschichte des modernen China (9 C, 2 SWS)............ 6359

M.OAW.MS.002: Forschungsstand: Philosophie des modernen China (9 C, 2 SWS)............6360

M.OAW.MS.003: Forschungsstand: Religion des modernen China (9 C, 2 SWS)................. 6361

M.OAW.MS.004: Forschungsstand: Politik des modernen China (9 C, 2 SWS).................... 6362

M.OAW.MS.005: Forschungsstand: Gesellschaft des modernen China (9 C, 2 SWS).......... 6363

M.OAW.MS.006: Forschungsstand: Recht des modernen China (9 C, 2 SWS).....................6364

M.OAW.MS.007: Forschungsstand: Wirtschaft des modernen China (9 C, 2 SWS).............. 6365

bb. Wahlpflichtmodule B

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:
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M.OAW.MS.013: Fallstudien: Recht des modernen China (9 C, 2 SWS).............................. 6371

M.OAW.MS.014: Fallstudien: Wirtschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)........................ 6372

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden.

d. Angebote für ausländische Studierende mit geringen Deutschkenntnissen

Ausländische Studierende, die im Rahmen des Fachstudiums "Moderne Sinologie" ein
englischsprachiges Modulpaket belegen und nicht über Deutschkenntnisse wenigstens auf dem
Niveau DSH-1 verfügen, müssen abweichend von Buchstabe c. Module im Umfang von insgesamt
wenigstens 12 C aus dem Modulverzeichnis zur Prüfungsordnung für die Deutsche Sprachprüfung
für den Hochschulzugang ausländischer Studienbewerberinnen und Studienbewerber (DSH)
erfolgreich absolvieren. Alternativ können englischsprachige Schlüsselkompetenzangebote im
Umfang von insgesamt wenigstens 12 Credits absolviert werden.

e. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Fachstudium Moderne Sinologie im Umfang von 42 C

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende drei Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert
werden:

M.OAW.MS.015: Fachsprachenlektüre Forschungsstand (6 C, 2 SWS).....................................6373

M.OAW.MS.016: Fachsprachenlektüre Fallstudien (6 C, 2 SWS)...............................................6374

M.OAW.MS.019: Masterkolloquium (12 C, 2 SWS).....................................................................6376

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden:

aa. Wahlpflichtmodule A

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

M.OAW.MS.001: Forschungsstand: Geschichte des modernen China (9 C, 2 SWS)............ 6359
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bb. Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:
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c. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

d. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Zum zulässigen Angebot zählen auch nachfolgende Module:
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e. Angebote für ausländische Studierende mit geringen Deutschkenntnissen
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Ausländische Studierende, die im Rahmen des Fachstudiums „Moderne Sinilogie“ ein
englischsprachiges Modulpaket belegen und nicht über Deutschkenntnisse wenigstens auf dem
Niveau DSH-1 verfügen, müssen abweichend von Buchstabe d. Module im Umfang von insgesamt
wenigstens 12 C aus dem Modulverzeichnis zur Prüfungsordnung für die Deutsche Sprachprüfung
für den Hochschulzugang ausländischer Studienbewerberinnen und Studienbewerber (DSH)
erfolgreich absolvieren. Alternativ können englischsprachige Schlüsselkompetenzangebote im
Umfang von insgesamt wenigstens 12 Credits absolviert werden.

f. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

II. Modulpaket "Modern China" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

• Zugangsvoraussetzung sind Leistungen im Studiengebiet Sinologie im Umfang von wenigstens
42 C, darunter Grundkenntnisse in zwei der Bereiche moderner chinesischer Geschichte, Politik,
Religion, Gesellschaft, Philosophie, Sprachwissenschaft, Wirtschaft und Recht im Umfang von
insgesamt wenigstens 24 C.

• Zugangsvoraussetzung sind ferner Kenntnisse des modernen Hochchinesisch auf dem Niveau
B1.1 des Europäischen Referenzrahmens.

• Bewerberinnen und Bewerber, deren Muttersprache nicht Englisch ist,  müssen über
ausreichende Kenntnisse der englischen Sprache verfügen. Ausreichende Englischkenntnisse
können insbesondere durch Mindestleistungen in nachfolgend bezeichneten international
anerkannten Tests oder vergleichbaren Leistungen nachgewiesen werden:

1. "Cambridge First Certificate in English" (FCE) mindestens mit der Note "B";
2. "Cambridge Certificate in Advanced English" (CAE) mindestens mit der Note „C”;
3. IELTS Academic ("International English Language Testing System"): mindestens Band 5;
4. dem internetgestützten Test des "Test of English as a Foreign Language" (TOEFL iBT):

mindestens 61 Punkte;
5. dem handschriftlichen Test des "Test of English as a Foreign Language" (TOEFL PBT):

mindestens 500 Punkte;
6. UNIcert der Stufe "I",
7. B2-Nachweis nach CEF (Common European Framework of Languages).

Das erfolgreiche Absolvieren des Tests darf in der Regel nicht länger als zwei Jahre vor
dem Eingang des Antrags auf Zulassung zum Modulpaket zurückliegen. Ausgenommen von
der Verpflichtung zum Nachweis eines Tests sind Bewerberinnen und Bewerber mit einem
mindestens einjährigen Studien- oder Berufsaufenthalt in einem englischsprachigen Land
innerhalb der letzten drei Jahre vor Eingang des Antrags auf Zulassung. Ausgenommen
ist ferner, wer einen englischsprachigen Studiengang oder Teilstudiengang erfolgreich
abgeschlossen hat.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden:

a. Wahlpflichtmodule A

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.31: Sinologierelevante Sprachen I
English title: Languages Relevant to Sinology I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende haben die Möglichkeit, eine sinologierelevante Sprache zu lernen, je

nach Vorkenntnissen gelten folgende Lernziele:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze

zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik

und eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen

Sprache geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

Meisterung einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit einfache gesprochene Texte

zu verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Grammatik und Schrift

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im

Einzel- oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

 

2 SWS

2. Übung: Konversation

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze zu bilden und zu

6 C
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verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein Zertifikat auf Deutsch oder Englisch

nachzuweisen.

Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des OAS in Anspruch

zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.32: Sinologierelevante Sprachen II
English title: Languages Relevant to Sinology II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende haben die Möglichkeit, eine sinologierelevante Sprache zu lernen, je

nach Vorkenntnissen gelten folgende Lernziele:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze

zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik

und eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen

Sprache geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

Meisterung einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit, einfache gesprochene Texte

zu verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Grammatik und Schrift

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im

Einzel- oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

 

2 SWS

2. Übung: Konversation

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze zu bilden und zu

6 C
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verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein Zertifikat auf Deutsch oder Englisch

nachzuweisen.

Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des OAS in Anspruch

zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I
English title: Microeconomics I

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Determinanten von Marktangebot und Marktnachfrage

sowie die Grundzüge des Marktprozesses.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikroökonomik I (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden die Grundlagen der Mikroökonomik, insbesondere der

Haushaltstheorie und Unternehmenstheorie, vermittelt. Ferner wird auf Grundlagen des

Funktionierens von Märkten eingegangen.

 

3 SWS

2. Tutorenübung Mikroökonomik I (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Haushaltstheorie (insb. Herleitung

und Fundierung des Güternachfrage- und Faktorangebotsverhaltens), der

Unternehmenstheorie (insb. Herleitung und Fundierung des Güterangebots- und

Faktornachfrageverhaltens) und der Markttheorie (insb. Markträumung und Funktion

von Preisen) mittels der Bearbeitung von Rechen- und Multiple-Choice Aufgaben, wobei

auch Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger

Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Robert Schwager,

Jun.-Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I
English title: Macroeconomics I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung bietet insbesondere einen Überblick über die Erfassung und Bewertung

wirtschaftlicher Prozesse auf gesamtwirtschaftlichem Aggregationsniveau. Es wird

die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld diskutiert und die Erreichung des

gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts sowie die Wirkung wirtschaftspolitischer

Maßnahmen anhand verschiedener Modellstrukturen analysiert. Die hinter den Modellen

stehenden Annahmen werden unter Einbeziehung empirischer Erfahrungen kritisch

hinterfragt. Schließlich werden Ansatzpunkte der Erfassung und der Rolle internationaler

Wirtschaftsbeziehungen angesprochen.

 

Die Studierenden

-          Verstehen den Wirtschaftsprozess als Kreislauf und können die Beziehungen

zwischen den einzelnen Sektoren darstellen

-          Sind in der Lage, das Bruttoinlandsprodukt über verschiedene Wege zu erfassen

und abzugrenzen und seine Bedeutung als Wohlfahrtsmaß eines Landes kritisch zu

reflektieren

-          Kennen die Funktionen und die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld und

sind mit der Messung und den Folgen von Inflation vertraut.

-          Kennen verschiedene volkswirtschaftliche Lehrmeinungen und können

gesamtwirtschaftliche Modelle hierzu einordnen

-          Sind in der Lage, die Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen anhand

der verschiedenen Modelle zu analysieren und die sich dabei ergebenden

Wirkungsunterschiede kritisch zu reflektieren.

-          Können die außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft

systematisch erfassen und die volkswirtschaftliche Bedeutung von dabei entstehenden

Ungleichgewichten abwägend beurteilen

 

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Makroökonomik I (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung oder Tutorenübung Makroökonomik I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Kreislaufanalyse sowie der Definition und

Bedeutung des Bruttoinlandsprodukts sowie anderer gesamtwirtschaftlicher Größen.
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Nachweis von Kenntnissen über die Bedeutung von Geld sowie den Ursachen

und der Wirkung von Inflation. Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind,

mit verschiedenen gesamtwirtschaftlichen Modellen analytisch und graphisch zu

arbeiten, die dahinterstehenden Annahmen zu reflektieren sowie die sich ergebenden

Unterschiede hinsichtlich der Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen darstellen

und kritisch würdigen zu können. Nachweis von Kenntnissen über die systematische

Erfassung der außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft und von

Kenntnissen über deren Bedeutung in modernen Ökonomien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Prof. Dr. Renate Ohr; Prof. Stephan Klasen, Ph.D.,

Prof. Dr. Holger Strulik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II
English title: Microeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung wird das Verständnis der Funktionsweisen verschiedener

Marktformen vermittelt und auf deren unterschiedliche Wohlfahrtswirkungen

eingegangen. Weiterhin wird das Funktionieren einer Ökonomie untersucht, in der

mehrere Märkte gleichzeitig geräumt werden. Darüberhinaus werden spieltheoretische

und informationsökonomische Grundlagen vermittelt.

 

Die Studierenden

- kennen die Funktion von Preisen in einer Marktwirtschaft,

- kennen die Funktionsweise von Märkten unter Berücksichtigung verschiedener

Marktformen,

- kennen die Grundlagen der Anwendung mikroökonomischer Analysemethoden auf

strategisches Verhalten (Spieltheorie),

- kennen Grundlagen der Informationsökonomik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikroökonomik II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Mikroökonomik II (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Theorie vom Wettbewerbsgleichgewicht

(insb. die Funktion der Preise bei der Markträumung), der Theorie des allgemeinen

Konkurrenzgleichgewichts, der Theorie von Marktungleichgewichten (insb. der

staatlichen Einflussnahme auf die Marktpreisbildung), verschiedener Marktformen

(Monopol, Oligopol) und deren Bedeutung für die Marktprozesse, der Spieltheorie und

der Informationsökonomik mittels der Bearbeitung von Rechen- und Multiple-Choice

Aufgaben, wobei auch Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Prof. Dr. Tino Berger Prof. Dr. Claudia Keser, Jun.-

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II
English title: Macroeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung vertieft den Stoff des Moduls Makroökonomische Theorie I durch

die Berücksichtigung verschiedener Erweiterungen. Einen Schwerpunkt bildet

dabei die Diskussion arbeitsmarkttheoretischer Zusammenhänge, die in bekannte

gesamtwirtschaftliche Modelle einbezogen werden, um kurz- und langfristige

Wirkungen wirtschaftlicher Maßnahmen unterscheiden zu können. Weitere

Schwerpunkte sind die Analyse von Wirtschaftswachstum sowie mikroökonomischer

Fundierungen makroökonomischer Annahmen. Schließlich werden wirtschaftspolitische

Maßnahmen in offenen Volkswirtschaften im klassischen und keynesianischen

Kontext analysiert und deren Wirkung in verschiedenen Währungssystemen diskutiert.

Aus diesen Überlegungen werden Aussagen über die Geeignetheit verschiedener

Währungssysteme abgeleitet, wobei auch auf die Europäische Währungsunion

eingegangen wird.

 

Die Studierenden

-          Verstehen die Zusammenhänge auf Arbeitsmärkten, kennen die Determinanten

von Arbeitsangebot und Arbeitsnachfrage und können ein Arbeitsmarktgleichgewicht

darstellen.

-          Sind in der Lage, bekannte gesamtwirtschaftliche Modelle durch die

arbeitsmarkttheoretischen Erkenntnisse zu erweitern und dadurch lang- und kurzfristige

Wirkungen wirtschaftspolitischer Maßnahmen zu unterscheiden.

-          Können die Zusammenhänge zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit anhand der

Phillips-Kurve darstellen und diese kritisch reflektieren.

-          Sind mit verschiedenen Wachstumsmodellen vertraut und kennen die Bedeutung

von Wachstum für eine Volkswirtschaft.

-          Sind in der Lage, ein gesamtwirtschaftliches Modell durch die Beziehungen

zum Ausland zu erweitern und anhand dieses Modells die Wirkung verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen zu diskutieren.

-          Kennen die Eigenschaften verschiedener Währungssysteme und können

deren Vor- und Nachteile unter Einbeziehung ihres Einflusses auf die Wirkung

wirtschaftspolitischer Maßnahmen beurteilen.

 

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Makroökonomik II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Makroökonomik II (Übung) 2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über arbeitsmarkttheoretische Zusammenhänge und den

Modifikationen gesamtwirtschaftlicher Modelle durch deren Berücksichtigung. Nachweis

der Kenntnis und souveränen Handhabung neoklassischer und keynesianischer

Gütermarkt-Hypothesen. Die Studierenden sind in der Lage, die Zusammenhänge

zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit zu begründen, theoretisch darzustellen und zu

diskutieren. Außerdem kennen sie Wachstumsmodelle und deren Bedeutung für die

Volkswirtschaften. Nachweis von Kenntnissen über die Wirkungsweise verschiedener

Währungssysteme und einer Währungsunion. Nachweis der Kenntnis und souveränen

Anwendung des Mundell-Fleming-Modells zur Analyse der Wirkungen verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen für eine offene Volkswirtschaft bei unterschiedlichen

Wechselkurssystemen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Renate Ohr

Prof. Dr. Gerhard Rübel; Prof. Stephan Klasen,

Ph.D., Prof. Dr. Holger Strulik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.001: Forschungsstand: Geschichte des modernen
China
English title: State of the Art: History of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zur Geschichte

des modernen China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen

die Studierenden die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich der

Geschichte kennen. Sie diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen

Forschungsstand, unter anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und

deren Bedeutung für zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der

Frage besondere Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am

Beispiel westlicher Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände

übertragen werden können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars

hinaus lesen sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen

die sich hieraus ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers

westlicher Theorien in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Geschichte des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.002: Forschungsstand: Philosophie des moder-
nen China
English title: State of the Art: Philosophy of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zur Philosophie

des modernen China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen

die Studierenden die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich der

Philosophie kennen. Sie diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen

Forschungsstand, unter anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und

deren Bedeutung für zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der

Frage besondere Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am

Beispiel westlicher Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände

übertragen werden können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars

hinaus lesen sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen

die sich hieraus ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers

westlicher Theorien in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Philosophie des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.003: Forschungsstand: Religion des modernen
China
English title: State of the Art: Religion of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zu Religionen

des modernen China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen

die Studierenden die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich der

Religion kennen. Sie diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen

Forschungsstand, unter anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und

deren Bedeutung für zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der

Frage besondere Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am

Beispiel westlicher Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände

übertragen werden können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars

hinaus, lesen sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen

die sich hieraus ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers

westlicher Theorien in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Religion des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.OAW.MS.004 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.09.2016/Nr. 15 V4-WiSe16/17 Seite 6362

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.004: Forschungsstand: Politik des modernen Chi-
na
English title: State of the Art: Politics of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zur Politik des modernen

China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen die Studierenden

die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich der Politik kennen. Sie

diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen Forschungsstand, unter

anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und deren Bedeutung für

zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der Frage besondere

Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am Beispiel westlicher

Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände übertragen werden

können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars hinaus, lesen

sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen die sich hieraus

ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers westlicher Theorien

in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Politik des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.OAW.MS.005 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.09.2016/Nr. 15 V4-WiSe16/17 Seite 6363

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.005: Forschungsstand: Gesellschaft des moder-
nen China
English title: State of the Art: Society of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zur Gesellschaft

des modernen China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen

die Studierenden die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich der

Gesellschaft kennen. Sie diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen

Forschungsstand, unter anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und

deren Bedeutung für zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der

Frage besondere Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am

Beispiel westlicher Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände

übertragen werden können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars

hinaus, lesen sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen

die sich hieraus ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers

westlicher Theorien in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Gesellschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sarah Eaton

Dr. Armin Müller

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.OAW.MS.006 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.09.2016/Nr. 15 V4-WiSe16/17 Seite 6364

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.006: Forschungsstand: Recht des modernen Chi-
na
English title: State of the Art: Law of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zum Recht des modernen

China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen die Studierenden

die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich des Rechts kennen. Sie

diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen Forschungsstand, unter

anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und deren Bedeutung für

zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der Frage besondere

Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am Beispiel westlicher

Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände übertragen werden

können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars hinaus, lesen

sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen die sich hieraus

ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers westlicher Theorien

in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zum Recht des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.OAW.MS.007 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.09.2016/Nr. 15 V4-WiSe16/17 Seite 6365

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.007: Forschungsstand: Wirtschaft des modernen
China
English title: State of the Art: Economy of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zur Wirtschaft

des modernen China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen

die Studierenden die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich der

Wirtschaft kennen. Sie diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen

Forschungsstand, unter anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und

deren Bedeutung für zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der

Frage besondere Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am

Beispiel westlicher Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände

übertragen werden können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars

hinaus, lesen sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen

die sich hieraus ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers

westlicher Theorien in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Wirtschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sarah Eaton

Dr. Armin Müller

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.OAW.MS.008 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.09.2016/Nr. 15 V4-WiSe16/17 Seite 6366

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.008: Fallstudien: Geschichte des modernen China
English title: Case Studies: History of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Geschichte des

modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Geschichte des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.OAW.MS.009 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.09.2016/Nr. 15 V4-WiSe16/17 Seite 6367

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.009: Fallstudien: Philosophie des modernen Chi-
na
English title: Case Studies: Philosophy of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Philosophie des

modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Philosophie des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.OAW.MS.010 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.09.2016/Nr. 15 V4-WiSe16/17 Seite 6368

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.010: Fallstudien: Religion des modernen China
English title: Case Studies: Religion of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Religion des

modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Religion des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.OAW.MS.011 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.09.2016/Nr. 15 V4-WiSe16/17 Seite 6369

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.011: Fallstudien: Politik des Modernen China
English title: Case Studies: Politics of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Politik des

modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Politik des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.OAW.MS.012 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.09.2016/Nr. 15 V4-WiSe16/17 Seite 6370

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.012: Fallstudien: Gesellschaft des modernen Chi-
na
English title: Case Studies: Society of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Gesellschaft

des modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Gesellschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sarah Eaton

Dr. Armin Müller

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.OAW.MS.013 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 30.09.2016/Nr. 15 V4-WiSe16/17 Seite 6371

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.013: Fallstudien: Recht des modernen China
English title: Case Studies: Law of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Recht des

modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zum Recht des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.OAW.MS.014 - Version 1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.014: Fallstudien: Wirtschaft des modernen China
English title: Case Studies: Economy of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Wirtschaft des

modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Wirtschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sarah Eaton

Dr. Armin Müller

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.015: Fachsprachenlektüre Forschungsstand
English title: State of the Art: Chinese Technical and Primary Source Materials

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Lektürekurs dient der Ausbildung in der Lesefähigkeit fachsprachlicher Texte,

wie z.B. wissenschaftlicher Texte zur Politik, Geschichte, Gesellschaft etc. Es werden

ausgewählte chinesische Fachtexte gelesen, terminologisch erschlossen, historisch

kontextualisiert und auszugweise übersetzt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme sowie schriftliche Übersetzung der im Unterricht

behandelten Texte (1 Text pro Lehrveranstaltung, max. 3 A4-Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Schriftliche wissenschaftliche Übersetzung eines Fachtextes in chinesischer Sprache

von ca. 3000 Schriftzeichen (ca. 5 A4-Seiten) ins Englische.

Fähigkeit, Fachtexte sprachlich, terminologisch und inhaltlich (Einordnung in den

Forschungsstand, historische und politische Kontextualisierung etc.) zu erschließen und

in adäquates Fachenglisch zu übersetzen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier, Prof. Dr. Sarah

Eaton

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.016: Fachsprachenlektüre Fallstudien
English title: Case Studies: Chinese Technical and Primary Source Materials

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Lektürekurs dient der Ausbildung in der Lesefähigkeit von forschungsrelevanten

Primärquellen in chinesischer Sprache wie z.B. Dokumenten aus dem politischen,

historischen, gesellschaftlichen etc. Prozess. Es werden ausgewählte chinesische

Primärquellen gelesen, terminologisch erschlossen, historisch kontextualisiert und

auszugsweise übersetzt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme sowie schriftliche Übersetzung der im Unterricht

behandelten Texte (1 Text pro Lehrveranstaltung, max. 3 A4 Seiten).

Prüfungsanforderungen:

Schriftliche wissenschaftliche Übersetzung einer chinesischsprachigen Primärquelle von

ca. 3000 Schriftzeichen (ca. 5 A4-Seiten) ins Englische.

Fähigkeit, Primärquellen sprachlich, terminologisch und inhaltlich (Erschließung

der in den Quellen genannten Personen, Ereignisse etc. sowie Einordnung in den

historischen, politischen etc. Kontext) zu verstehen und in adäquates Englisch zu

übersetzen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier, Prof. Dr. Sarah

Eaton

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.018: Moderne Schriftsprache II
English title: Modern Written Language II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung der Kenntnisse in der modernen chinesischen

Schriftsprache unter besonderer Berücksichtigung der Fähigkeit, schriftsprachliches

Chinesisch adäquat wiederzugeben und schriftsprachlich zu kommunizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Moderne Schriftsprache II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, anspruchsvolle akademische Texte zu verstehen und in

modernem umgangssprachlichem Chinesisch wiederzugeben bzw. auf sie zu antworten

(Korrespondenz etc.)

Zugangsvoraussetzungen:

M.OAW.MS.020

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.019: Masterkolloquium
English title: Colloquium

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul trainieren Studierende die Konzeption eigener Forschungsarbeit,

vor allem mit Blick auf Forschungsansatz, Forschungsfrage und methodisch-

theoretische Erarbeitung eines Forschungsprojektes. Sie haben die Gelegenheit, ihr

Masterarbeitsprojekt im Kreise der Betreuer und Kommilitonen vorzustellen und von den

Diskussionen und Kommentaren für den Fortgang der Forschungsarbeit zu profitieren.

Pro Referat müssen die anderen Studierenden Begleitlektüre zum Gegenstand des

jeweils vorgestellten Masterarbeitsprojektes und zu relevanten Theorien lesen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Masterkolloquium (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme; schriftliches Exposé (max. 5000 Wörter)

12 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen mit ihrer MA-Betreuerin/ ihrem MA-Betreuer ein Exposé der

von ihnen geplanten MA-Abschlussarbeit erstellen und dann Thema, Forschungsansatz

und Forschungsfortgang im Referat präsentieren und sich den kritischen Fragen ihrer

Kommilitoninnen und Kommilitonen stellen.

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreicher Abschluss von mindestens einem der

Module M.OAW.MS.001 bis M.OAW.MS.014 (siehe

Bemerkung)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier, Prof. Dr. Sarah

Eaton

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Studierende des Fachstudiums Moderne Sinologie im Umfang von 78 C müssen mindestens zwei der

angegeben Seminare erfolgreich abgeschlossen haben. Studierende des Fachstudiums Moderne Sinologie

im Umfang von 42 C müssen mindestens eines der angegebenen Module erfolgreich abgeschlossen

haben.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.020: Modernes Chinesisch VI
English title: Modern Chinese VI

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit Abschluss dieses Moduls können die Studierenden chinesischsprachigen Vorträgen

folgen bzw. im eigenen Spezialgebiet auch Fachdiskussionen verstehen und sich an

in der chinesischen Hochsprache durchgeführten Diskussionen beteiligen, die sich auf

Themen wie Arbeit und aktuelle Ereignisse beziehen.

Sie können Nachrichtensendungen und aktuelle Reportagen (Fernsehen, Radio)

verstehen, sowie Spielfilmen folgen, sofern Standardsprache gesprochen wird.

Die Studierenden verfügen über ausreichende sprachliche Kompetenz, um sich

über allgemeine Themen klar zu äußern und eigene Standpunkte auszudrücken.

Sie suchen nicht auffällig nach Worten, verwenden komplexe Satzstrukturen und

zeigen eine recht gute Beherrschung der Grammatik. Sie begehen keine Fehler, die zu

Missverständnissen führen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprechen und Hören (Übung)

 

4 SWS

2. Lesen und Schreiben (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung: schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik,

Wortschatz und Übersetzung; 120 Min.) und mündlicher Teil (Sprechen und

Hörverstehen; ca. 20 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B2.2 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

Bachelorabschluss, der vom Sprachniveau einem

BA in Moderner Sinologie bzw. Chinesisch als

Fremdsprache der Universität Göttingen entspricht.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Bemerkungen:

Die Hauptsprache des Moduls ist Chinesisch, da es sich um ein Sprachmodul handelt, in dem die

Sprachfertigkeiten gefördert werden. Insofern Übersetzungen angefertigt werden, werden diese von

den Studierenden des MA Modern Sinology in englischer Sprache angefertigt, im Master of Education

Chinesich als Fremdsprache in deutscher Sprache.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.021: Modernes Chinesisch VII
English title: Modern Chinese VII

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit Abschluss dieses Moduls können die Studierenden chinesischsprachigen Vorträgen

folgen bzw. im eigenen Spezialgebiet auch Fachdiskussionen verstehen und sich an

in der chinesischen Hochsprache durchgeführten Diskussionen beteiligen, die sich auf

Themen wie Arbeit und aktuelle Ereignisse beziehen.

Sie können Nachrichtensendungen und aktuelle Reportagen (Fernsehen, Radio)

verstehen, sowie Spielfilmen folgen, sofern Standardsprache gesprochen wird.

Die Studierenden verfügen über ausreichende sprachliche Kompetenz, um sich

über allgemeine Themen klar zu äußern und eigene Standpunkte auszudrücken. Sie

suchen nicht nach Worten, verwenden komplexe Satzstrukturen und zeigen eine gute

Beherrschung der Grammatik. Sie begehen keine Fehler, die zu Missverständnissen

führen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprechen und Hören (Übung)

 

2 SWS

2. Lesen und Schreiben (Übung) 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung: schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik,

Wortschatz und Übersetzung; 120 Min.) und mündlicher Teil (Sprechen und

Hörverstehen; ca. 20 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau C1.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.OAW.MS.020

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Ni Lingling

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12


